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Einleitung

Die Checkliste für Thüringen erschien bereits (Burger 2005). Weitere Überprüfungen 
vorhandenen Sammlungsmaterials, neue Erfassungen und nicht zuletzt der „Geo-Tag der 
Artenvielfalt“ in Crawinkel haben einige bedeutsame Funde erbracht, die nun mitgeteilt 
werden sollen. Dabei ist eine Art für Thüringen neu (Trypoxylon kostylevi), doch wurde 
sie bereits in Jacobs & Burger (2007) für Deutschland neu gemeldet. Für weitere 5 
seltene Arten werden aktuelle Funde genannt, bei einer Art muß der Fundort korrigiert 
werden (vgl. Burger 2005). Damit erhöht sich die Artenzahl für Thüringen auf 190 
Arten.
Besonderer Dank gebührt für die Einsicht in Sammlung und Überlassung von Daten R. 
Bellstedt (Museum der Natur Gotha), M. Hartmann (Naturkundemuseum Erfurt), K. 
Mandery (Ebern) und A. Weigel (Wernburg), für die Korrekturmeldung D. Conrad 
(Ruhla).

Abkürzungen:
FB -  Frank Burger
NME -  Naturkundemuseum Erfurt
Nr. Arten aktuell H T Bemerkungen

1 Ammoplanus perrisi Giraud, 1869 1998 SS +- Weitere Funde
2 Ectemnius rugifer (Dahlbom, 1845) 2004 SS + - Weiterer Fund
2 Gorytes quadrifasciatus (Fabricius, 1804) 2001 SS - Korrektur
4 Passaloecus pictus Ribaut, 1952 2005 SS + Weiterer Fund
5 Psenulus meridionalis De Beaumont, 1937 1998 SS + Weiterer Fund
6 Rhopalum gracile Wesmael, 1852 1993 SS + - Weiterer Fund
7 Trypoxylon kostylevi Antropov, 1986 2007 h + Neu f. Thüringen

Nr. Bemerkungen[H-jji]
1 Am m oplanusperrisi: Syn.: A. wesmaeli Giraud, 1869. Aktuell ein weiterer Fundort mit zahlreichen 

Tieren: 2 W 26.07., 15 W 16.8.2001 Burg/Saale, Bleiberg EKL, leg. A. Weigel coli. FB/NME. 
Interessant ist, das sich alle bisherigen aktuellen Funde auf ursprünglichste Waldstandorte (zumeist 
Eichentrockenwald) der Saalehänge beschränken.

2 Ectemnius rugifer: Der aktuelle Fundort bei Burger (2005) von Jena 2004 ist falsch. Einziger 
aktueller: 1 M 9.6.2007 Crawinkel, MUNA, gekeschert, leg.det.coll. K. Mandery.

3 Gorytes quadhfasciatus: Der erste aktuell gemeldete Fund war aufgrund Unleserlichkeit der Etikette 
falsch zugeordnet und muß korrigiert lauten: 1 W 21.7.2001 Struth/Suhl, Teiche, leg. coli. D. Conrad 
(CONRAD mündl. Mitt).

4 Psenulus meridionalis: Bereits bei Burger (2005) neu für Thüringen gemeldet. Nun ein weiterer 
Fund vom fast identischen Fundort: 2 M 19.6.2005 Auleben, Numburger Solquelle, leg. R. Bellstedt, 
detcoll. F. Burger. Die Art ist wahrscheinlich an Schilf gebunden.
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5 Rhopalum gracile: Aktuelle Funde wurden bereits bei Burger (2005) genannt. Ein weiterer kommt 
hinzu: 1 M 19.6.2005 Auleben, Numburger Solquelle, leg. R. Bellstedt, detcoll. F. Burger. Die Art 
ist an Schilf gebunden.

6 Passaloecus p ictus: Bereits bei Burger (2005) neu für Thüringen gemeldet. Nun ein weiterer 
Fundort: 1 W 18.6.2006 Weimar-Schöndorf, Garten, in Zelt verflogen, leg.det.coll. F. Burger. Die 
mediterrane Art dürfte besonders in Städten bei gezielter Nachsuche öfter nachzuweisen sein.

7 Trypoxylon kostylevi: Neu für Thüringen: 1 M 18.07., 1 M 25.07., 1 M 31.07.1998, 1 M 11.06., 1 
M 16.06., 1 M 29.06., 1 M/l W 06.07.1999 Orlamünde, Saalealtarm, EKL an Salix alba, leg.coll. 
FB; 1 W 16.06.1998 Orlamünde, Bahnhof, Fachwerk, leg.coll. FB; 1 W 19.05.1998 Bad 
Blankenburg, Schieferbruch, ex 1. Holznisthilfe leg. A. Schöler coli. FB; 2 M 29.06., 1 M 
06.07.1999 Eichenberg/Kahla, Waldrand, EKL an Pinus sylvestris; 1M/1 W 19.07.1999 Creunitz, 
Teufelskanzel, EKL an Fagus sylvatica, leg. A. Weigel coli. NME; 2 M 23.07.1997 
Burkersdorf/Schwarzburg, Heide von Birkenblatt gestreift, leg. coli. FB; 1 M 29.06.1997 
Schwarzburg, Trippstein, Aussichtshütte an Holzlatten, leg. coli. FB; 1 M 13.07.2006 Gera, Lasur, 
Streuobstwiese an toter Prunus avium , leg. coli. FB; 1 M 29.06., 1 W 20.07.2004 Mülverstedt, 
Fuchsfarm, EKL Streuobstwiese an toter Prunus avium , leg. coli. FB; 4 M 26.06.2004 Mühlsdorf, 
Streuobstwiese an Blattlauskot, 1 W 07.07., 1 W 29.07.2004 ebenda Streuobstwiese an toter Prunus 
avium , leg. coli. FB; 2 W 31.07.1990 Bad Sulza, Sonnenberg, Streuobstwiese, leg. coli. FB; 1 W
11.07., 1 W 17.08.2006 Craula, Tumerbank, Waldrand, EKL an Acer pseudoplatanus; 1 M 26.06., 1 
W 04.09.2006 ebenda an toter Picea abies, 1 M 28.06.2007 ebenda an toter Fagus sylvatica, 1 M
07.08.2007 ebenda EKL an toter Picea abies, leg. coli. FB; 6 M/ 1 W 22.05., 1 W 19.06., 1 M/l W
26.07.2007 Rückersdorf, Naturlehrpfad an toten Laubholz, leg. coli. FB/NME; 9 M/ 3 W 22.06.1998 
Udersleben, Feldmühle, N, Streuobstwiese an Nisthilfe, leg. C. Röder coli. FB; 1 M 20.07.1998 
Udersleben, Wettautal, Laubwald, EKL, leg. A. Weigel coli. NME; 1 M 22.06.1998 Steinthaleben, 
E, Karsthügel, leg. C. Röder coli. FB; 1 M 11.08.1998 Udersleben, Feldmühle, N, Laubwald EKL, 
leg. A. Weigel coli. NME; 3 M 06.07.2000 Gumperda, Waldrand an totem Malus domestica, leg. 
coli. FB; 1 W 11.07.2006, 1 M 28.06., 1 M 11.07.2007 Craula, Langensalzaer Stadtwald, Waldrand 
EKL an Fagus sylvatica, leg. coli. FB.
Eine bisher mit T. clavicerum  vermengte Art (Jacobs & Burger 2007), die wohl immer da war. 
Funde werden hier erstmals genau gelistet, da dies aus Platzgründen bei Jacobs & Burger (2007) 
wegfiel. Hinweise zur Determination gibt die Arbeit nicht, da dies in einem Gesamtwerk für 
Deutschland geschehen ist (Jacobs 2007). Die Art fehlt in allen Verzeichnissen für Deutschland. 
Altmaterial wurde bisher nicht geprüft. Es fällt bei fast gleicher Häufigkeit auf, das T. clavicerum  
die „echte Waldart“ ist und T  kostylevi meist das Waldinnere meidet, jedoch an wärmegetönten 
Waldrändern, in Parks, an Solitärbäumen und Streuobstwiesen vor T. clavicerum  dominiert, die hier 
nur ausnahmsweise in kleinen Populationen vorkommt. Es gibt auch etliche syntope Standorte, hier 
meist Waldränder und Parks.
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